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Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 10. März 2020 Beschlüsse zu 14 Antragsge-
schäften gefasst und diverse aktuelle Fragen beraten. Dazu hier Wichtiges in Kürze: 
 

1. AA+-Einsprache gegen Bikeweg «Dorben – Oberdietu» gutgeheissen 
Der Gemeinderat hat eine Einsprache des Kultur- und Fördervereins «Altes Albinen plus» 
(AA+) gegen die Aufnahme des Flur- und Wanderwegs «Dorben - Oberdietu - Gommelet-
schleif – Dietetu – Dorf Albinen» ins neue Mountainbikeweg-Netz der Region Leuk Sonnen-
berge gutgeheissen. Stattdessen ist die Mountainbike-Route zwischen Dorben und 
dem Dorf auf der Kantonsstrasse zu führen. Der Weg über das kulturlandschaftlich 
interessante Naherholungsgebiet «Oberdietu» müsse dem landwirtschaftlichen Ver-
kehr sowie den Wanderern und Spaziergängern vorbehalten bleiben. Zudem stellt die 
enge Steilhangpassage im «Gommeletschleif» eine Gefahr für die Fussgänger dar, wenn 
sie den Bikern ausweichen müssen. Definitiv über die Einsprache entscheidet die zustän-
dige kantonale Dienststelle für Wege des Freizeitverkehrs im Rahmen des laufenden Auf-
lage- und Homologationsverfahrens. 

 

2. Dorfladen nach Rekordjahr 2018 mit 2 % Umsatzeinbusse 
Nach dem Rekordjahr 2018 erlitt unser Dorfladen 2019 eine Umsatzeinbusse von 2 Pro-
zent. Mit Bruttoeinnahmen von 536'738 Franken ist das Ergebnis im vergangenen Jahr je-
doch immer noch das zweitbeste seit Übernahme des Geschäftes durch die Gemeinde. 
Trotzdem hält es der Gemeinderat für notwendig, die Anstrengungen für den Fortbestand 
des Dorfladens aufrechtzuerhalten und weiter zu verstärken. Der Gemeinderat schätzt 
das noch brachliegende Umsatzpotenzial auf mindestens 100'000 - 150'000 Franken 
pro Jahr. Voraussetzung ist, dass niemand - ob Dorfbewohner oder Feriengast - unseren 
Dorfladen als einzige Einkaufsmöglichkeit und als wichtiger sozialer Treffpunkt gänzlich 
links liegen lässt. 

 

3. Weitere Lose für die Asphaltierung der Gemeindestrassen vergeben 
Unsere Gemeindestrassen und Strassenmauern weisen an vielen Stellen sicht- und spürbare 
Schäden auf. Eine etappenweise Sanierung der Strassen tut not. Im laufenden Jahr sollen 
auf der Tschingerestrasse die Abschnitte «Wärsche – Sportplatzkurve» und «Abzweigung 
Güdristrasse – Milibach» neu asphaltiert werden. Der Gemeinderat hat die zwei Lose im 
Gesamtbetrag von 118'926 Franken an die Firma Pius Schmid AG in Visp vergeben. Die 
Asphaltierung des zweiten Abschnitts bis zum «Milibach» erfolgt zusammen mit den Grab- 
und Leitungsarbeiten für eine neue Oberflächenwasser-Kanalisation im Rahmen der Sofort-
massnahmen des generellen Entwässerungsplans (GEP). 

 

4. Zehntes Wohnbauförderungs-Gesuch bewilligt 
Der Gemeinderat hat das zehnte Beitragsgesuch seit Inkrafttreten der kommunalen Wohn-
bau- und Familienförderung im März 2018 bewilligt. In den Genuss der Förderung kommt 
ein Ehepaar mit zwei Kindern im Alter von 3 Jahren und 10 Monaten. Die Familie kauft 
in Albinen ein Haus. Wenn alles klappt, zieht die Familie im Frühsommer aus dem Kanton 
Zürich nach Albinen um. 
 

5. Lese-, Spiel- und Gesprächsraum im Burgerhaus wird geprüft 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Einrichtung eines öffentlichen Lese-, Spiel- und Ge-
sprächsraums im zumeist leerstehenden ehemaligen Schulzimmer des Burgerhauses zu 
prüfen. Wenn die Rückmeldungen der Burgerkommission, der Dorfkommission sowie 
der bisherigen, gelegentlichen Nutzer positiv ausfallen, würde als Erstes die umfang-
reiche Büchersammlung «Franz Peschke» im Schulzimmer installiert. Die Bücher hat 
die Gemeinde samt den Bücherregalen grosszügigerweise geschenkt bekommen. 
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